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FEUL BUCHER
YıSS L3 FEinheit der Gnade“”, auf die instruktive

Studie des amerikanischen Theologen Rein-
Gelebte Einheit Okumenischer Dialog. hold Niebuhr ber „Die Entwicklung einer

Festschrift für Visser t Hooft, Sozialethik In der ökumenischen Bewegung“,herausgegeben VO  ; Robert Mackie und auf die hochaktuellen Ausführungen des
Charles West, aus dem Englischen indischen Rechtsanwalts Thomas aus
übersetzt VON Armin Boyens. Ev Mis- der orthodoxen Syrischen Mar-Thoma-Kir-
sionsverlag, Stuttgart 1965 BT Seiten.
Leinen 19,80.

che VOoON Malabar ber „Christliches Be-
kenntnis In der asiatischen Revolution“ und
nicht zuletzt auf den Beitrag der einzigenZu seinem 25jährigen Dienstjubiläum 1m Frau In dem 14köpfigen ExekutivausschußJahre 1963 als Generalsekretär des Oku- des ÖRK, der anglikanischen Engländerinmenischen Rates haben führende Sökume- Kathleen Bliss ber „Okumene Ge-nische Persönlichkeiten dieses Buch dem danken eines Laien“ Wir sind dankbargeistvollen und erfolgreichen „Ingenieur der

Sökumenischen Bewegung“ Dr Visser w1Ie Adolf Wischmann, der Präsident des
Kirchlichen Außenamtes der EKD, In se1-Hooft gewidmet. Schon die Herkunft der NnNem Geleitwort mit echt sagt diesesMitarbeiter dieser Festschrift aus allen Buch 1989881 auch in einer deutschen lber-

Kontinenten und AaUus den verschiedensten Setzung der englischen Ausgabe habenKirchen der Welt einschließlich der römisch- und teilhaben können der Lebens-katholischen Kirche zeigt die Spann-
weıite der Lebensarbeit SOWIl1e die Vielseitig- arbeit Dr Visser Hoofts, der e1in treuer

und kritischer Freund und Helfer auch 1N1SeC-keit der Gaben und der persönlichen Be- HCF deutschen Kirchen War und noch 1st.ziehungen des Jubilars. Die Beiträge celbst Martin Hauggeben VO  — Sanz verschiedenen Seiten her
nicht 1Ur interessante Finblicke ıIn die Vor-
geschichte und Geschichte des ÖOkumeni-
schen Rates, nicht 1Ur einen Überblick ber RA SE FRAGEN
die Fülle der Probleme, mit denen die Sku- DIE
menische Bewegung und Visser Hooft als Unity IN Mid-Career. An Ecumenical YT1t1-ihr stärkster Motor in den etzten 25 Jah-
Ien ganz persönlich Zzu ringen hatten; SOT11- que Edited by Keith Bridston and
ern das Wertvollste diesem Buch Walter Wagoner. The Macmillan

Company, New York 1963 S Seiten.
und Dienst des OÖOkumenischen Rates Das
auch starke Impulse für den weiteren Weg 4.9  .
Buch 1st reichhaltig, als daß INa in kur- Fin für Kirchen- und Weltgeschichte glei-
FA eine Inhaltsübersicht geben könnte. Es chermaßen bedeutsames Phänomen WIe
se1 L1UT auswahlsweise hingewiesen auf den die ökumenische Bewegung bedarf nicht 1U
einleitenden Beitrag des schottischen Tes- kritischer Korrektur Von außen, sondern der
byterianers Mackie ber „W. Visser ständigen Selbstprüfung ihrer Gestalt und
Hooft Ww1ıe ihn seine Freunde sehen“, auf ihres Weges. Schon VON daher gesehen VeI-
das S allz persönliche Bekenntnis des fran- dient eın breit angelegter und in seiner
zösischen Dominikaners Yves Congar OÖOku- Art ohl erstmaliger) Versuch, WwI1e Iın
menische Erfahrung und Bekehrung”, auf diesem Buch Nnternommen wird, der Be-
die neutestamentliche Studie des griechischen achtung, zumal Wenn ihm Persönlich-
Laientheologen Nikos Nissiotis ber „Die keiten VON Sökumenischem Ruf und Rang be-
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